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Losung Karsamstag, 11. April 2020 

Jeremia 14,7: Ach, Herr, wenn unsre Sünden uns verklagen, so hilf doch 
um deines Namens willen!  

1. Petrus 2,24: Christus hat unsre Sünden selbst hinaufgetragen an seinem 
Leibe auf das Holz, damit wir, den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit 
leben. 

Impuls 

Gestern, an Karfreitag, wären wir in 
Quelle zusammen mit den Kreuzträgern 
des Heimat- und Geschichtsvereins die 
sieben Kreuzwegstationen von der 
Johanneskirche bis rauf zur Klosterruine 
am Jostberg gegangen. Dort hätten wir 
uns mit den katholischen Geschwistern 
aus Dornberg zur Abschlussandacht 
vereint. In diesem Jahr ist alles anders. 
Genauso wie es damals für die Freundinnen und Freunde Jesu anders war. 
Jahrhunderte lang hatte sich die Hoffnung auf den Messias in die Herzen und die 
Prophetenworte geschrieben. Jetzt endlich sollte in Jesus wahr sein, was vorher 
immer nur eine Glaubenshypothese war, getragen von Generation zu 
Generation. Und dann das: tot, aus und vorbei. Shut Down von allem, was 
vorher war: Keine Gemeinschaft mehr, keine Wunder mehr, nur noch 
Schockstarre und das Zurückgeworfen sein auf sich selbst. Da beginnen das 
Grübeln und die Frage nach der Ursache, der Schuld an dem ganzen Drama. 
Wer verklagt mich und wenn es meine Sünden sind, will ich davon hören? Und 
wenn ich verklagt werde, wer ist mein Rechtsbeistand? Wenn alles vorbei ist, 
wenn aus der Grabesruhe das Leben neu hervorbricht, dann wird Jesus mein 
Beistand sein und die Schockstarre, auch die aktuelle in der Coronakrise, wird 
sich zu einem Neuanfang verwandeln. Damit wir endlich der Gerechtigkeit 
leben. Amen 

 

 



Gebet  

Dank sei dir, Herr Jesu Christ, 
denn durch das Dunkel der Nacht 
hast du mich sicher geleitet 
zum Licht des neuen Tages. 
 
Lob sei dir immerdar 
für den Segen, den du schenkst: 
Speise und Trank, Arbeit und Gesundheit. 
 
Christus, der du gelitten hast, 
verleihe mir einfachem Menschen 
Weisheit und Gnade. 
 
Heiliger Geist, nimm Besitz von mir, 
schütze mich auf den Wogen des Meeres, 
schütze mich auf dem festen Land. 
Auf allen Wegen lenke meine Schritte 
hin zu der Ewigen Stadt. 
Ja, zum Frieden in deiner Stadt 
lass mich gelangen.     (Irischer Segensgruß) 
 

Herzliche Einladung zum „Nachgehen“ des Queller Kreuzweg 
mit den sieben Stationen, gestaltet von der Malgruppe unserer 
Kirchengemeinde. Auf der Homepage www.quelle-brock.de 
finden sich der Text und die Fotostrecke zum Herunterladen. 

 
 
 

 


